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Sühne – der 9-fache Tausch am Kreuz

• Alles Unheil, das von Rechts wegen auf uns kommen müsste, kam auf 
Jesus, damit all das Gute, das Jesus zustand, weil er es sich durch seinen 
sündlosen Gehorsam verdient hatte, uns zur Verfügung gestellt würde:

• 1. Jesus wurde bestraft, damit uns vergeben wird.

• 2. Jesus wurde verwundet, damit wir geheilt werden.

• 3. Jesus wurde mir unserer Sündhaftigkeit zur Sünde gemacht, damit 
wir mit seiner Gerechtigkeit gerecht gemacht werden.

• 4. Jesus starb unseren Tod, damit wir Anteil an seinem göttlichen Leben 
haben.



Sühne – der 9-fache Tausch am Kreuz

• 5. Jesus wurde zum Fluch gemacht, damit wir den Segen empfangen.

• 6. Jesus ertrug unsere Armut, damit wir Anteil an seinem Überfluss 
haben.

• 7. Jesus trug unsere Schmach, damit wir Anteil an seiner Herrlichkeit 
haben.

• 8. Jesus ertrug unserer Ablehnung, damit wir in den Genuss seiner 
Annahme beim Vater kommen.

• 9. Unser alter Mensch starb in Jesus, damit der innere, neue Mensch 
in uns lebt.



Unsere alte Menschheit muss sterben!

• Römer 6
5) Denn wenn wir mit Ihm zur Gleichgestaltung mit Seinem Tod 
zusammengepflanzt wurden, werden wir es doch auch hinsichtlich der 
Auferstehung sein: dies erkennend, dass unsere alte Menschheit 
zusammen mit Ihm gekreuzigt wurde, damit der Körper der Sünde 
unwirksam gemacht werde und wir nicht mehr der Sünde versklavt sind; 
7) denn wer ihr stirbt, ist von der Sünde gerechtfertigt. 

• Epheser 3
10) Um ihn zu erkennen, und die Kraft seiner Auferstehung [ANASTASIS] 
und die Gemeinschaft seiner Leiden, indem ich Seinem Tod 
gleichgestaltet werde, ob ich etwa zu der Ausauferstehung [EX 
ANASTASIS], 11) der aus den Toten gelangen könnte.



Unsere alte Menschheit muss sterben!

• Im Konkordanten NT wird der besondere Begriff, den Paulus hier sehr 
gezielt verwendet mit «unsere alte Menschheit» übersetzt. Es drückt 
etwas von diesem kollektiven Schicksal aus, in das wir hineingeboren 
wurden. 

• Unser natürlich geborenes Wesen ist trotz der gottähnlichen, 
wunderbaren Schöpfung durch nichts mehr zu retten! Wir sind Rebellen, 
nicht in der Lage in der Gemeinschaft mit Gott und nach seinem Willen zu 
leben.

• Und ich sage das nochmals mit aller Deutlichkeit:
Unser natürlich geborenes Wesen ist durch gar, gar rein gar nichts zu 
Retten. Du kannst dir noch so viel Mühe geben, der beste Mensch auf 
Erden sein, es ist hoffnungslos, alles verloren! 



Unsere alte Menschheit muss sterben!

• Es gibt nur eine Möglichkeit, dein Menschsein zu retten, nämlich durch 
vorzeitige Exekution und Neustart (Shot-Down, Reboot). Die Logik von 
Paulus ist eigentlich ganz simpel: Wenn diese alte Menschheit in uns 
einmal getötet ist, kann sie auch nicht mehr sündigen.

• Es ist für unser logisches, aufgeklärtes Denken ein ziemliche 
Herausforderung, diese Tatsache zu akzeptieren, geschweige denn ein 
Verständnis für diesen Vorgang zu finden.

• Es reicht nicht, dass uns unsere Sünden vergeben wurden, der Sünder in 
uns muss exekutiert werden. Wenn wir diesem Vorgehen nicht Folge 
leisten, wir das Resultat ein ziemlich erbärmliches Christenleben sein.



Teilhaber IN CHRISTUS werden!

• Bei Paulus treffen wir immer wieder auf die Redewendung «in Christus», 
«in ihm» oder «mit ihm». In seinen Briefen finden wir diese Formulierung 
164 mal.

• Diese sehr persönliche Beziehung, Verbindung zu Christus ist etwas 
grundlegendes. Das heisst, dass wir in den geistlichen Lebensraum, in den 
Herrschafts- und Wirkungsbereich von Jesus Christus eintreten.

• Darum ist es von grosser Wichtigkeit, dass wir die einzelnen Schritte der 
Partizipation (Teilhaberschaft) mit Christus genau befolgen.



Teilhaber IN CHRISTUS, mit-gekreuzigt

• Römer 6
5) ..dies erkennend, dass unsere alte Menschheit zusammen mit Ihm 
gekreuzigt wurde..

• Galater 2
20) Zusammen mit Christus bin ich gekreuzigt..

• Das mittlere Kreuz war für Barnabas vorgesehen, doch er wurde begnadigt 
und Christus wurde an diesem Kreuz gefoltert. Du warst Barnabas!

• Du bist dem physischen Kreuzestod nur knapp entgangen. Um Anteil am 
Leben von Christus zu haben, hast du dich nun in Christus mit-kreuzigen 
lasst.



Teilhaber IN CHRISTUS, mit-gestorben

• Römer 6
8) Wenn wir aber zusammen mit Christus starben, glauben wir, dass wir 
auch zusammen mit ihm leben werden.

• 2. Timotheus
20) Glaubwürdig ist das Wort: Denn wenn wir mit-starben, werden wir 
auch mit-leben.

• Wir können uns keiner kosmetischen Kur «wie führe ich ein besseres 
Leben» unterziehen, das Problem muss an der Wurzel behandelt werden 
(Mt 3.10). Das bedeutet: Exekution! Das alte Wesen in der Blutslinie 
Adams muss in den Tod!



Teilhaber IN CHRISTUS, mit-begraben

• Römer 6
4) Mit Ihm zusammen wurden wir nun durch die Taufe in den Tod 
begraben..

• Kolosser 2
12) da ihr mit Ihm in der Taufe begraben seid.

• Die Taufe ist eine Handlung, ein Symbol, welche(s) die Teilhaberschaft in 
Christus ausdrückt. Weil das für den christlichen Glauben so elementar 
ist, war die Erwachsenentaufe in den letzten 500 Jahren nach der 
Reformation sehr hart umkämpft. Die Taufe ist der erste Schritt in der 
Partizipation mit Christus und der Anfang einer ganz phänomenalen 
Geschichte.



Teilhaber IN CHRISTUS, mit-auferweckt

• Kolosser 2
12) Mit Ihm wurdet ihr auch mit auferweckt durch den Glauben an die 
Wirksamkeit [ENERGEIA] Gottes, der Ihn aus den Toten auferweckt hat.

• Kolosser 3
1) Wenn ihr nun zusammen mit Christus auferweckt wurdet, suchet das 
droben ist, wo Christus ist, zur Rechten Gottes sitzend.

• Epheser 2
5) Er erweckt uns zusammen und setzt uns zusammen nieder inmitten 
der Überhimmlischen in Christus Jesus,



Teilhaber IN CHRISTUS, mit-auferweckt

• Ich sehe eine tiefe geistliche Wahrheit darin, dass zuerst etwas sterben 
muss, bevor etwas neues hervorbrechen kann. In Philipper 2.7 steht, dass 
Christus sich selbst entäussert (entleerte) und die Gestalt eines Sklaven 
annahm. In der Folge wurde er von Gott über alles hoch erhöht.

• Wir können als Nachfolger Christi hier vermutlich keine Abkürzung 
nehmen. The way up goes down!

• In der Taufe sterben wir quasi einmalig mit Christus und werden in ihm 
mit-auferweckt. Dieser Vorgang findet wiederholend in unserem 
Christenleben immer wieder statt, da es fortlaufend Lebensbereiche gibt, 
wo wir loslassen, sterben, damit es Platz gibt für etwas Neues, von Gott 
geschaffenes. 



Teilhaber IN CHRISTUS, mit lebendig-gemacht

• Kolosser 2
13) Auch euch, die ihr den Kränkungen und der Unbeschnittenheit eures 
Fleisches gegenüber tot seit, hat er mit Ihm zusammen lebendig 
gemacht,.

• Kränkung: Eine Sünde, durch die das Herz verwundet wird [PARA PTOMA] Daneben-Fall; hebr. MOL

• Epheser 2
4) .Gott aber, der so reich an Erbarmen ist – um seiner vielen Liebe 
willen, mit der er uns liebt (die wir den Kränkungen und Begierden 
gegenüber tot sind) - 5) Er macht uns zusammen lebendig in Christus..

• In den beiden Versen sehen wir deutlich: Wer der Sünde und all ihren 
unheilvollen Folgen gestorben ist, hat das Vorrecht, in Christus lebendig 
gemacht zu werden.



Teilhaber IN CHRISTUS, mit …

• Wie wir nun gesehen haben, greift Paulus das «in Christus» in seinen 
Briefen immer wieder auf, vertieft es und geht in seinen letzten Briefen 
immer weiter Himmelwärts. Und er schreibt dies, als einer der noch auf 
Erden lebt und zu Lesern, die ebenfalls auf Erden leben.  .



Unsere alte Menschheit muss sterben!

• Mir hat es geholfen, zu sehen dass dieser neue Mensch, der «In-Christus» 
ist, in einem ganz neuen Setting unterwegs ist; wir sind:

• - nicht mehr Sklave der Sünde
- vom Fleisch und vom eigenen Ich befreit
- von dieser bösen Weltzeit befreit
- nicht mehr unter dem Gesetz (Leistungs-, Belohnungssystem der Welt)
- Teilhaber der Auferstehungskraft
- lebendig gemacht und unsterblich
- nimmt die Prägung Gottes an ([ARETE]-Tugend, das Wesen Gottes)
- befähigt, interaktiv mit Gott zu kommunizieren, anzubeten [EUSEBEIA]
- befähigt, in die Himmelswelt, wo Jesus sich aufhält, einzutreten



Exkurs: Fleisch - Geist

• Gott zeigt mir, dass es um die Quelle geht. Es ist nicht möglich, meine 
Beziehung zu Jesus aus dem Fleisch, aus meinen eigenen Quellen und 
Resourcen zu leben. Es soll über die Resourcen des Geistes, des neuen in 
mir geschehen.

• Das Fleisch gibt mir die Möglichkeit, zu arbeiten, zu lieben, zu loben, 
sport zu treiben usw. alles gute Sachen für den Gottesdienst nach Römer 
xy. Dennoch kann ich die Gottesbeziehung nicht aus dieser Quelle, aus 
meinen Anstrengungen leben. Denn dieser Körper ist sterblich, nicht für 
die Ewigkeit konzipiert. Um eine Gottesbeziehung zu leben, sollte ich die 
neuen Resourcen anzapfen, die aus dem Geist geboren sind.



Der Weg von Jesus

• Fleischwerdung: Der Vater liess den Sohn durch den hl. Geist im 
Mutterleib Marias Fleisch werden. (Lk 1.35)

• Taufe im Jordan: Der Geist kam auf den Sohn herab und der Vater sprach 
vom Himmel her seine Bestätigung aus. (Mt 3.14-17)

• Dienst auf Erden: Der Vater salbte den Sohn mit dem Geist. (Apg 10.38)

• Kreuzigung: Jesus brachte sich am Kreuz dem Vater dar. (Hebr 9.14)

• Auferstehung: Der Vater weckte den Sohn durch den Geist von den Toten 
auf. (Apg 2.32)

• Pfingsten: Der Sohn empfing den Geist vom Vater und goss ihn dann über 
den Jüngern aus. (Apg 2.23)


